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                 20.  Mai  2011             

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929236 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag –   jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch und  Freitag         –                jeweils ab 12.00 Uhr  
Die Praxen sind an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen wie folgt besetzt: 
vormittags von 10 – 11 Uhr und nachmittags von 17- 18 Uhr. 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag, 20.05.2011  Alpha-Apotheke Ehingen     07391/758844                 
Samstag, 21.05.2011 Apotheke Dr. Mack Rottenacker       07393/4111     
Sonntag,  22.052011  Schloss-Apotheke Obermarchtal     07375/246          
Montag, 23.05.2011  Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511                         
Dienstag, 24.05.2011 St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000 
Mittwoch,      25.05.2011 Apotheke am Wenzelstein Ehingen   07391/7026-0           
Donnerstag, 26.05.2011 Rats-Apotheke Ehingen     07391/8777          
Freitag, 27.05.2011 Apotheke Dr. Mack Munderkingen   07393/91140    
Samstag, 28.05.2011 Marien-Apotheke Ehingen          07391/6250        
Sonntag,  29.05.2011 Bogenschütz-Apotheke Munderkingen  07393/3303    
Montag, 30.05.2011  Apotheke im Schleckerland Ehingen     07391/755631  
Dienstag, 31.05.2011 Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844                
Mittwoch, 01.06.2011  Apotheke Dr. Mack Rottenacker  07393/4111          
Donnerstag, 02.06..2011  Schloss-Apotheke Obermarchtal    07375/246           
Freitag, 03.06.2011 Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511                            

 
Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 
Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 
Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 
 

Zum Nachdenken! 
In der Mitte von Schwierigkeiten liegen die Möglichkeiten.                                          

                                                                                                          (Albert Einstein)             
 

 
 

Amtsblatt 
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-2- 

Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 20.05.2011   Müllabfuhr und Einsammeln der  
  Gelben Säcke  
 
Freitag, 20.05.2011   Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus  
 
Dienstag, 24.05.2011   Öffentliche Gemeinderatssitzung  
19.00 Uhr, Infozentrum, 1. OG 
 
Freitag, 27.05.2011  Müllabfuhr 
 
Freitag/Sonntag, 27./29.05.2011  Gemeinde/Frw. Feuerwehr  
  Einweihung Feuerwehrgerätehaus 
 
Mittwoch, 01.06.2011   Pfarrbibliothek geöffnet  
15.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus  
 
Samstag, 04.06.2011   Müllabfuhr und Abholung der 
  Gelben Säcke  
 
Samstag, 04.06.2011   Altpapier/Alteisensammlung  
 

Hausmüllabfuhr und Abholung der Gelben Säcke  
 
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt wird die Hausmüllabfuhr und die Abholung 
der Gelben Säcke von Freitag, den 03.06.2011 auf Samstag, den 04.06.2011, verlegt.  
Wir bitten um Beachtung und um rechtzeitige Bereitstellung der Müllgefäße und der 
Gelben Säcke.  
 
 

Gemeinderatssitzung 
 
Am Dienstag,  dem  24.05.2011, findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. 
Die Beratung beginnt um 19:00 Uhr im 1. OG (Sitzungssaal) des 
Informationszentrums in Untermarchtal, Bahnhofstraße 4. 
 
Der Gemeinderat berät nach folgender Tagesordnung: 
 
1)  Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 26.04.2011      
2)  Baugesuch zur Errichtung eines Einfamilienwohnhauses auf 
         Grundstück Flurstück Nr. 181/1, Wassertäle 22 
3)  Baugesuch zur Errichtung eines Wohn- und Lagergebäudes auf 
         Grundstück  Flurstück Nr. 48, Haldenstraße 4   
4)  Interkommunales Gewerbegebiet                     
         - Satzungsänderung -                           
5)  Bekanntgaben/Sonstiges 

Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an. 
 

Zum Nachdenken! 
Nur indem man das Unerreichbare anstrebt, gelingt das Erreichbare. 
                                                                                         (Miguel de Unamuno y Jugo) 
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Einweihung des neuen       
Feuerwehrgerätehauses                          

                                                                                                   
Liebe Mitbürger, 
 
das neue Feuerwehrgerätehaus ist nun fertig gestellt und kann 
eingeweiht werden.  
 
Im Rahmen eines Festaktes erfolgt am  

Freitag, dem 27.05.2011 ab 19.00 Uhr 
die offizielle Schlüsselübergabe.  
 
Am Sonntag, dem 29.05.2011 beginnt um 09.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst der Tag der offenen Tür. Das Programm für diesen Tag 
ist diesem Amtsblatt als Anhang beigelegt. 
 
Zu diesen Feierlichkeiten lade ich Sie herzlich ein! 
 
Ich möchte die Gelegenheit nützen und mich bei allen bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dass wir nun diese Einweihung durch-
führen können. Viel Arbeitskraft wurde ehrenamtlich eingebracht 
und nur so konnten wir das Gebäude, trotz erhöhter Kosten durch 
die Hangabsicherung und der Restaurierung des historischen 
Brunnens, einigermaßen im Kostenrahmen halten. 
 
Nun haben wir ein modernes und sehr schönes Gebäude, in dem 
unsere Feuerwehr sehr gut untergebracht ist. 
 

Herzlichen Dank nochmals an alle! 
Ihr 

Bürgermeister 
Bernhard Ritzler 

 
 

Sperrung der Bergstraße 
 
Anlässlich der Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses wird die Bergstraße in 
der Zeit von Donnerstag, 26.05.2011 bis Montag, 30.05.2011 im unteren Bereich voll 
gesperrt. Die Durchfahrt für Fahrräder wird weiterhin möglich sein. Ich bitte die 
Anwohner, sich auf die Sperrung einzustellen und bitte um Verständnis! 
 

Ihr 
Bürgermeister 
Bernhard Ritzler 
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Frei herumlaufende Hunde  
 
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie auf unsere Polizeiverordnung hinweisen, 
wonach Hunde auf öffentlichen Straßen und Gehwegen an der Leine geführt werden 
müssen. Außerdem dürfen Hunde nur in Begleitung einer Person unterwegs sein, die 
auch in der Lage ist, den Hund sicher zu führen.  
Bei der Gemeindeverwaltung gingen vermehrt Klagen ein, dass Hunde vor allem 
innerorts frei umher laufen. Dies ist auf der einen Seite störend, weil die Hunde die 
Anwohner belästigen und andererseits auch gefährlich, weil, vor allem Kinder, die 
Leute Angst vor streunenden Hunden haben.  
 
Wir bitten alle Hundehalter, sich an die Vorgaben zu halten. Bei denjenigen Haltern, 
die bereits jetzt auf eine richtige Haltung achten, bedanken wir uns.  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Bundesjugendspiele der Grundschule Untermarchtal  
 
Die diesjährigen Bundesjugendspiele Leichtathletik der Grundschule Untermarch-
tal fanden im Mai 2011 auf dem Sportplatz in Untermarchtal statt. Der durchgeführte 
Wettkampf bestand dabei aus vier Disziplinen: 50-m-Lauf, Weitsprung, Schlagball-
weitwurf und 800-m- bzw. 1000-m-Ausdauerlauf.  
Herr Rektor Vögtle und Frau Mutter konnten folgenden Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern Siegerurkunden überreichen: 
 
Labinot Drezga, David Härle, Micha Sieben, Marcel Steiner, Elisa Epp, Heike Fischer, 
Nina Müller, Constanze Reiser, Verena Ziegler, Jannik Beller, Florent Drezga,  
Jan Herkströter, Aaron Lotterer, Dominik Mark, Tobias Schmid, Senta-Marie Fisel und 
Theresa Lang.                                    
 
Besonders erfolgreich waren Fabian Müller, Jonas Rapp, Regina Fisel,  
Franziska Knupfer, Franz Cremer und Jan-Thomas König.  
Sie erhielten für ihre hervorragenden Leistungen eine Ehrenurkunde.  
 
Vögtle, Rektor 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

             
Emeringen Emerkingen Grundsheim Hausen 

am Bussen 
Lauterach Munderkingen Obermarchtal Oberstadion Rechtenstein Rottenacker Untermarchtal Unterstadion Unterwachingen 

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung der 1. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplans der 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
 

Die Verbandsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen hat am 
05.05.2011 in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 1. Teilfortschreibung des Flächen-
nutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen in der Fassung vom 
05.05.2011 gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen. 

Der Planentwurf mit Erläuterungsbericht und Umweltbericht in der Fassung vom 
05.05.2011 wird vom  

30.05.2011 bis einschließlich 30.06.2011 
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bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Flur Erdgeschoss, Marktstraße 7, 
89597 Munderkingen öffentlich ausgelegt. 

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange und der Öffentlichkeit sind vom Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e.V., 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis und dem Regierungspräsidium Tübingen wesentliche 
umweltbezogene Stellungnahmen eingegangen. Themenbereiche: Ersatz- und Aus-
gleichsmaßnahmen, Ersatz- und Ausgleichsflächen, Natur- und Landschaftsschutz, 
Schutzgebiete. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Planentwurf schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, 
Marktstraße 7, 89597 Munderkingen abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften unbe-
rücksichtigt bleiben können, §§ 3 Abs. 2 BauGB und 4a Abs. 6 BauGB. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 
VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, Vormittag: 8.30 bis 11.45 Uhr 
 Montag bis Donnerstag, Nachmittag: 13.45 bis 16.00 Uhr 

Dr. Michael Lohner, Verbandsvorsitzender 

 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

Bekanntmachung 

Feststellung der Jahresrechnung 2009 

Die Verbandsversammlung hat am 05.05.2011 das Ergebnis der am 04.10.2010 von der Ver-

waltungsgemeinschaft Munderkingen aufgestellten Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 

gem. § 95 Abs. 2 der GemO für Baden-Württemberg wie folgt festgestellt: 

1. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das HJ 2009: 

  

Verwaltungs- 

haushalt 

-in €- 

Vermögens- 

haushalt 

-in €- 

insgesamt 

VwH+VmH 

-in €- 

1.   Soll- Einnahmen 1.610.551,00 165.655,09 1.776.206,09 

2.   Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 50.000,00 50.000,00 

3.   Zwischensumme 1.610.551,00 215.655,09 1.826.206,09 

4.   Ab: Haushaltseinnahmereste VJ 0,00 0,00 0,00 

5.   Bereinigte Soll-Einnahmen 1.610.551,00 215.655,09 1.826.206,09 

    

6.   Soll- Ausgaben 1.649.094,41 148.655,09 1.797.749,50 

7.   Neue Haushaltsausgabereste 11.800,00 67.000,00 78.800,00 

8.   Zwischensumme 1.660.894,41 215.655,09 1.876.549,50 

9.   Ab: Haushaltsausgabereste VJ 50.343,41 0,00 50.343,41 

10. Bereinigte Soll- Ausgaben 1.610.551,00 215.655,09 1.826.206,09 

11. Differenz 10 ./. 5 Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00 

nachrichtlich: 

12. Planzahlen 2009 1.571.050,00 172.282,00 1.743.332,00 

 

2. Feststellung der endgültigen Umlagen: 

 a) Allgemeine Verbandsumlage 2009  = 776.777,79 € 

 b) Schulkostenumlage 2009 der Werkrealschule Munderkingen = 16.582,06 € 
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 c) Schulkostenanteile des Schulverbandes "Winkel" Oberstadion für 2009 

  für die Gemeinden Grundsheim, Oberstadion und Unterstadion = 0,00 € 

 

 

3. Feststellung der Vermögensrechnung 2009:  d a v o n 

  insgesamt Verband allg. GVStr. 
  € € € 

a) Geldanlagen 550.119,39 0,00 550.119,39 

b) Allgemeine Rücklage 632.463,39 42.344,00 590.119,39 

c) Kredite 87.912,76 -      87.912,76 

d) Kassenkredite (aus Rückl.Gde.verb.str.) 540.000,00 -      540.000,00 
 

4. Feststellung folgender Reste: 
a) Haushaltsausgabenreste im Verwaltungshaushalt auf 11.800,00 € 

b) Haushaltseinnahmenreste im Vermögenshaushalt auf 50.000,00 € 

c) Haushaltsausgabenreste im Vermögenshaushalt auf 67.000,00 € 

d) Kasseneinnahme-Reste 187.474,10 € 

e) Kassenausgabe-Reste 166.882,29 € 

Munderkingen, den 10.05.2011                                     gez. Dr. Lohner, Verbandsvorsitzender 

 

Öffentliche Bekanntgabe 
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand - Verw.-sitz: Langenenslingen 

 

Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft Albrand hat in der 
öffentlichen Sitzung vom 10. Mai 2011 den aufgestellten Jahresabschluss 2010 
einstimmig wie folgt beschlossen: 

 

1. Feststellung des Jahresabschlusses                                  Euro 
 

1.1  Bilanzsumme 1.883.238,27 

davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 741.572,00 
- das Umlaufvermögen 1.141.666,27 

davon entfallen auf der Passivseite auf 

 - das Eigenkapital 1.899.525,68 
 - die Rückstellungen 85.710,18 
 - die Verbindlichkeiten 24.475,38 
 
1.2 den Jahresverlust 126.472,97 
1.2.1 Summe der Erträge 1.446.639,75 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.573.112,72 
 

2. Behandlung des Jahresgewinnes 
2.1 Der Jahresverlust von 126.472,97 € ist im Jahr 2011 zu tilgen mit 

Mitteln aus der offenen Rücklage. 
 

3. Öffentliche Auslegung 
 

Der Jahresabschluss 2010 mit Bilanz zum 31. Dez. 2010 und Gewinn- und Verlust-
rechnung für das Wirtschaftsjahr 2010 einschl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 
7 Tagen, und zwar in der Zeit von Montag, den 30. Mai 2011 bis einschl. Mittwoch, 
den 08. Juni 2011 am Verwaltungssitz auf dem Rathaus Langenenslingen, Zimmer 17, 
zu den allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. 
Langenenslingen, den 11. Mai 2011                      G e b e l e, Verbandsvorsitzender 
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Wo werden folgende Katzen vermisst? 
Oder wo wurden die Tiere schon gesehen? 
 
Schwarze Kätzin ¾ Jahr mit rotem Halsband mit Glöckchen besetzt mit Steinchen,   
und hellroter 1-jähriger Kater.  
Beide zutraulich, verschmust und stubenrein.  
Info unter 07375/717. 
 

"Pubertätsführerschein" - Vortrag 
für Eltern und Interessierte ergeht herzliche Einladung 
 
Termin: Dienstag, der 31.05.2011 um 19.00 Uhr 
Ort: Atrium der Realschule Munderkingen,  Referentin: Frau Iréne Greiner 
 
Falls Sie noch zusätzliche Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte an mich. 
Bitte geben Sie mir doch Bescheid, ob Sie meinem Anliegen nachkommen können. 
 
Herzlichen Dank! Freundliche Grüße, Sandra Knoll, (Lehrerin an der Realschule 
Munderkingen) 
 

JUGENDMUSIKSCHULE RAUM MUNDERKINGEN 

             
Emeringen Emerkingen Grundsheim Hausen 

am Bussen 
Lauterach Munderkingen Obermarchtal Oberstadion Rechtenstein Rottenacker Untermarchtal Unterstadion Unterwachingen 

 

 

  

PRESSENOTIZ / INFORMATION 
 
Die Jugendmusikschule Raum Munderkingen – 
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche Musikausbildung 
 
INFO-Tag 
Samstag, 16.07.2011, 14 – 17 Uhr, Munderkingen, Schillerschule. Umfassende Informationen zu 
unserem Unterrichtsangebot mit Instrumentenvorstellung und Möglichkeit zu Gesprächen mit den 
Lehrkräften. 
 
Vorspiel 
Donnerstag, 26.05.2011, 18 Uhr, Aula der Schillerschule: Gitarrenklasse Tilo Werner. 
 
Jetzt anmelden 
Anmeldungen sind auch während des laufenden Schuljahres möglich – wir freuen uns auf Ihre 
Anfragen! Sie können Ihr Kind ab sofort auch zu unserem Schuljahresbeginn (01. Oktober) anmelden. 
 
Unterrichtsangebot für alle Altersklassen 
Unsere erfahrenen Instrumentalpädagogen unterrichten eine Vielzahl von Instrumenten: 
Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Violine, Akkordeon, Blockflöte (Anfänger und höhere 
Ausbildung),  Trommelkurs (als Alternative zur Blockflöte), Gitarre (klassisch und elektrisch), Keyboard, 
Schlaginstrumente, Musikalische Früherziehung ab dem Säuglingsalter (Musikgarten, MFE) in 
Kooperation mit den örtlichen Kindergärten. Musiktheorie und Gehörbildung (geeignet als Ergänzung 
und Vertiefung des Instrumentalunterrichtes, besonders empfohlen für die Aufnahmeprüfungen 
angehende Musikstudenten, D- und C-Prüfungsanwärter) runden das musikalische Ausbildungsangebot 
ab. Auch für Wiedereinsteiger und Senioren ist die Musikschule offen. 
 
Website 
Formulare und Informationen zum Download: www.munderkingen.de/bildung/bildungmusik.htm. 
Selbstverständlich erhalten Sie alles auch im Büro der Musikschule oder auf postalischem Wege. 

 

Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar gute Seiten fehlen!Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar gute Seiten fehlen!Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar gute Seiten fehlen!Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar gute Seiten fehlen!    
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilung 
 
Am 31. Mai im Haus des Landkreises in Ulm: 
Workshop: Delikatessen aus der Wildkräuterküche 
 
Uta-Susanne Kramer, eine zertifizierte Kräuterpädagogin, gibt in einem Workshop einen Ein-
blick in die Welt der Wildkräuter und zaubert leckere Gerichte aus erntefrischen Wildkräutern 
von der Schwäbischen Alb. Der Workshop findet am Dienstag, den 31. Mai 2011 zwischen 
10:30 Uhr und 13:30 Uhr im Haus des Landkreises in der Schillerstraße 30 statt. 
 
Wildkräuter begegnen uns überall. Doch meist fristen sie ein unbeachtetes Dasein am Weges-
rand. Wildkräuter werden nur noch selten in der häuslichen Küche verwendet, obwohl ihr ein-
zigartiger Geschmack eine Bereicherung für jede Speise ist. 
 
Anmelden zum Workshop kann man sich ab sofort beim Fachdienst Landwirtschaft des Land-
ratsamtes unter der Telefonnummer 07 31 / 1 85-30 98.  
 
Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen mitbringen. Die Kurs-
gebühren belaufen sich auf 15 Euro pro Person.  
 
>>Fit durch Weiterbildung<<   Wiedereinstieg für Frauen, vh Ulm  
 
Für Frauen starten an der Frauenakademie der vh Ulm im September 2011 neue Kurse zur Qualifikation 
für den beruflichen Wiedereinstieg.  
Diese Fortbildung ist gedacht für diejenigen, die gezielt den beruflichen Wiedereinstieg anstreben. Die 
Qualifizierungsmaßnahme ist besonders geeignet für Frauen, die nach einer längeren Pause wieder 
berufstätig sein möchten, sich aber nicht fit fühlen für die Arbeitswelt.  
Ausbildungsinhalte: ECDL-Computerkurse, PC für Einsteiger, Kommunikationstechniken, Businesseng-
lisch, Englisch-Auffrischung, Betriebswirtschaft, Konfliktmanagement, Networking. Bewerbungstraining, 
Abschlussprojekt.  
Die Qualifikation dauert 11 Monate und findet 2-mal wöchentlich halbtags statt und beinhaltet ein Prak-
tikum. Weiterhin angeboten wird eine individuelle Potenzialanalyse mit Auswertungsgespräch. Der Lehr-
gang wird zertifiziert. Auf diesen Kurs kann die Bildungsprämie angerechnet werden.  
 
Infoabend: 08. Juni 2011 um 10 Uhr in der vh Ulm, EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 
Infos bei Bärbel Schmidt, Telefon 0731/153026, E-Mail: schmidt@vh-ulm.de 
 

SRH – Fernhochschule Riedlingen – Pressemitteilung  
Bewerbungsfrist für Stipendien endet am 31. Mai  
 
Für das kommende Wintersemester 2011/12 können sich Studierende und Studienanfänger 
der SRH FernHochschule Riedlingen noch bis 31. Mai 2011 für Stipendien bewerben und 
damit ihr Studium ganz oder teilweise finanzieren.  
 
Zum einen bietet die Hochschule mit ihrem eigenen Stipendienprogramm für jeden 
Studiengang ein Stipendium, das die kompletten Studiengebühren (15.408.- bis 18.840.- 
Euro) sowie zusätzlich einen monatlichen Zuschuss zu Literatur- und Reisekosten umfasst. 
Zum anderen beteiligt sich die Hochschule am Deutschlandstipendium, bei dem für 
mindestens ein Jahr private Sponsoren und der Bund Studierende mit monatlich 300.- Euro 
fördern.  
 
Beide Stipendien sind leistungsbezogen und unabhängig von den persönlichen finanziellen 
Gegebenheiten des Studierenden. Bei der Vergabe werden herausragende  
fachliche Leistungen in Schule oder Studium berücksichtigt aber auch die Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen und sich ehrenamtlich zu engagieren. Über die Auswahl der 
Stipendiaten entscheidet eine unabhängige Jury.  
Die Bewerbungen sind einzureichen bei: SRH FernHochschule Riedlingen, Lange Str. 19, 
88499 Riedlingen 
Nähere Informationen zur Stipendienvergabe sind erhältlich bei Katharina Dettling, Tel. 0 
7371 93 15 51, katharina.dettling@fh-riedlingen.srh.de 
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Sicherheitstipp Mai 2011 
 
Achtung, Baustelle! 
 
Baustellen empfinden viele Fahrer als Ärgernis, doch nicht jeder denkt auch an das höhere Unfallrisiko. 
Fahrbahnverengungen, ungewohnte Beschilderungen und provisorische Markierungen verunsichern. 
Generell gilt bei ungewöhnlichen oder unklaren Verkehrslagen: 
Fuß vom Gas nehmen und besonders aufmerksam sein. 
 
Sind gelbe Markierungen auf der Fahrbahn, gelten diese und nicht die weißen. Endet ein Fahrstreifen, 
verlangt die Straßenverkehrsordnung nach dem Reißverschlussprinzip erst unmittelbar vor der Ver-
engung auf die durchgehende Spur zu wechseln. Dann läuft es für alle besser, der Raum wird genutzt 
und Behinderungen minimiert. Auch wenn Fahrer auf der durchgehenden Spur das Einordnen im 
Wechsel ermöglichen müssen, erzwingen darf man es natürlich nicht. 
 
Von den Arbeiten auf der Baustelle sollte man sich nicht ablenken lassen. Besondere Vorsicht ist aber 
geboten, wenn Arbeiter auf oder an der Fahrbahn tätig sind. An Nachtbaustellen gilt das umso mehr: 
Personen und Hindernisse sind schlechter zu erkennen. 
Besonders kritisch ist der Übergang von hell beleuchteten Arbeitsstellen in dunkle Bereiche. 
Das menschliche Auge reagiert nur verzögert auf solche Veränderungen. 
 
Vor längeren Fahrten sollte man sich über aktuelle Baustellen informieren und seine Route darauf ab-
stimmen. Dabei hilft die Baustellenübersicht des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtent-
wicklung im Internet: http://bis.bmvbs.de . Unterwegs helfen Verkehrsinformationen über Radio oder 
Navigationsgeräte – wenn man sie aktiviert hat. 
Der Arbeitskreis „Verkehrssicherheit Alb-Donau-Kreis / Ulm“ wünscht Ihnen gute Fahrt. 

 

 
Gastschülerprogramm 2011 

Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa suchen Gastfamilien! 
 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Ungarn und 
Russland sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die 
Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo ist vom 22.06.-25.07.2011, 
Ungarn/Nagymaros ist vom 26.06.-27.07.2011 und aus Russland/Samara ist vom 26.06.-27.07.2011. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Gastschüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen und Mädchen auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 

Kulturrat ehrt Sigrid Früh mit Sebastian-Sailer-Medaille  
 
Mit einem Festakt zum Landesfest ehrt der Kulturrat des Schwäbischen Albvereins Sigrid Früh 
mit der Sebastian-Sailer-Medaille. Die Verleihung findet im Rahmen einer Mundart-
veranstaltung am Mittwoch, 25. Mai, um 19 Uhr im Spiegelsaal des Kloster Obermarchtal statt. 
Walter Frei, einer der bekanntesten Sebastian-Sailer-Interpreten, rezitiert dessen Texte. Seit 
1990 arbeitet Walter Frei als Regisseur, Schauspieler, Rezitator und Literaturvermittler. Er trat 
in zahlreichen Inszenierungen, Rollen und Soloabenden auf, legendär etwa  
 



„Die Schwäbische Schöpfung“, in der Walter Frei in die drei Rollen Adam, Eva und Gottvater 
schlüpft. Musikalisch umrahmt wird der Abend von Harfenspielern von „Harfen in Schwaben“, 
die zum Landesfest in Riedlingen anreisen.  
Sigrid Früh ist Volkskundlerin, Märchenerzählerin und Autorin von über 30 Büchern über Sa-
gen und Märchen. Sie studierte Germanistik und Volkskunde in Tübingen und Zürich. Um 
Märchen und Sagen zu erzählen, reist sie durch Deutschland und die Schweiz. Von 1997 bis 
2010 war sie als Vorsitzende des mund.art e.V. aktiv, in dem sich Künstler und Förderer der 
Schwäbischen Mundart zusammengeschlossen haben. 2010 wurde sie zur Ehrenvorsitzenden 
ernannt.  
Die Sebastian-Sailer-Medaille wird in Erinnerung an Sebastian Sailer (1714-1777), den Pre-
diger und Schriftsteller des Barock, verliehen. Er gilt als Begründer und Meister der schwäbi-
schen Mundartdichtung. Er war der erste Dichter, der die Mundart seiner Heimat nicht nur als 
Beiwerk zu wirkungsvollen Pointen, sondern bewusst als Literatursprache einsetzte.  
 
Sebastian Sailer verfügte über ausgezeichnete Sprachkenntnisse, las griechische, französische, 
italienische und spanische Werke im Original und stand im Briefwechsel mit der inter-
nationalen Gelehrtenwelt. Er verfasste Gebetbücher und eine Klosterchronik zum 600-jährigen 
Klosterjubiläum. Sailer war nicht nur als Gelehrter, sondern auch als Prediger berühmt.  
 
Der Kulturrat des Schwäbischen Albvereins ehrt Mundartautoren, die mit ihrem Wortwitz, ihrer 
Ausdruckskraft und ihrer Darstellungsgabe die schwäbische Mundart lebendig und geistig 
anspruchsvoll nutzen. Vier herausragende Mundartautoren wurden bislang mit der Sebastian-
Sailer-Medaille geehrt: Helmut Pfisterer (2002), Manfred Rommel (2005) sowie Fritz Schray 
und Egon Rieble (beide 2008). 

Der Eintritt zu der Veranstaltung ist kostenlos. 
 

Ministerium für Kultur, Jugend und Sport Baden-Württemberg -Pressemit-
teilung  -  Kleinkunstpreis des Landes Baden-Württemberg 2012 wird in Zu-
sammenarbeit mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH erneut ausgeschrieben  
 
Die baden-württembergische Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die besten Klein-
künstler des Landes. Der Wettbewerb um den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2012, der vom 
Kulturministerium in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausge-
schrieben wird, richtet sich vornehmlich an den künstlerischen Nachwuchs sowie an Künstlerinnen und 
Künstler aus der Kleinkunstszene, die nicht länger als 5 Jahre auf dem Markt etabliert sind. Die Bewer-
ber sollten mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg kommen.   
Der Kleinkunstpreis ist mit insgesamt 17.000 Euro (jeweils 5.000 Euro für die drei Hauptreise und 2.000 
Euro für einen Förderpreis) einer der höchstdotierten Preise auf diesem Gebiet in Deutschland. Die 
Landesregierung stiftete die Auszeichnung 1986 zur Förderung des künstlerischen Nachwuchses im 
Bereich der Kleinkunst. Baden-Württemberg ist zudem das einzige Bundesland, das einen Preis dieser 
Art vergibt. Junge Nachwuchskünstlerinnen und -künstler sollen ermutigt werden, ihr Talent 
weiterzuentwickeln.  
Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit 
einem von Lotto Baden-Württemberg gestifteten Ehrenpreis in Höhe von 5.000 Euro geehrt werden.  
Der Wettbewerb wird vom Kultusministerium und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg 
finanziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk, die Akademie Schloss Rotenfels und der Europa-
Park Rust, wo auch die Preisverleihung stattfinden wird. Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge 
zeugt vom Erfolg des Kleinkunstpreises in den vergangenen Jahren und soll durch diese Kooperation 
weiter gesteigert werden.  
Eine Jury, bestehend aus Künstlern, Kritikern und Veranstaltern, zeichnet die drei besten Kleinkünstler 
Baden-Württembergs sowie einen Förderpreisträger aus. Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2012 
wird von einem Mitglied der Landesregierung im Rahmen einer Gala verliehen.  
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg geht im Jahr 2011 an Jess Jochimsen aus Freiburg (Kabarett), 
an Christop Schwelb und Max-Albert Müller alias Gogol & Mäx aus Staufen (Musiktheater) sowie an Nils 
Heinrich aus Stuttgart (Comedy). Die Kabarettisten Stefan Waghubinger aus Korntal-Münchingen und 
Michael Krebs aus Neu-Kupfer erhielten Förderpreise.  
 
Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über die Akademie Schloss Rotenfels – 
Geschäftsstelle Kleinkunstpreis-,Postfach 12 11 16, 76560 Gaggenau (Telefon 07225-9799-0, 
Telefax 07225-9799-30) sowie im Internet unter www.kleinkunstpreis-bw.d bezogen werden.  
Bewerbungsschluss ist der 28. Oktober 2011. Die Preisverleihung wird am 30. April 2012 statt-
finden. Im Rahmen einer Preisträgergala werden die prämierten Wettbewerbsbeiträge im 
Europa-Park Rust vorgestellt und ausgezeichnet.  
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Zughalt ab 30. April Bahnhof Rechtenstein - Nach Ehingen oder 
Ulm – nach Riedlingen oder Sigmaringen – Ganz einfach mit dem 
Zug! 
 
Seit 30. April 2011  öffnen die  Züge, die in Rechtenstein auf Grund des Kreuzungs-
verkehrs sowieso halten, wieder ihre Türen.  
 
Das bedeutet: Zugfahren ab Rechtenstein ohne Parkplatzprobleme, bequeme Anfahrt  
und Rückfahrt, entspanntes Einkaufen, Wandern oder Radfahren! 
So gibt es ab 30.04. die Möglichkeit, morgens um 8.46 Uhr mit dem RE 3204 Richtung 
Neustadt (Schwarzwald) über Riedlingen, Herbertingen, Sigmaringen und Donau-
eschingen zu fahren 
Um 9.57 Uhr mit dem RE 22337 nach Ulm über Munderkingen, Ehingen, Blaubeuren. 
Um 15.54 Uhr mit dem RE 22343 ebenfalls nach Ulm über Munderkingen, Ehingen, 
Blaubeuren und um 17.57 Uhr mit dem RE 22344 nach Sigmaringen über Riedlingen, 
Herbertingen und Mengen. Und selbstverständlich können Sie zu den angegebenen 
Zeiten auch wieder in Rechtenstein aussteigen.  
Es würde uns sehr freuen, wenn Sie diese neue Möglichkeit rege nutzen. Fahrkarten 
erhalten Sie im Bahnhof Rechtenstein oder in Munderkingen (Bahnsteig). 

 
 

Die VHS-Munderkingen bietet demnächst folgende Kurse an: 
Junge VHS 

Malen für Kids, Kurs Nr. 10234 

Die Leichtigkeit und Transparenz in Verbindung mit einer ungeheuren Farbbrillanz haben die Aquarell-
malerei schon lange zu einer der beliebtesten Maltechnik werden lassen. Durch einfache Techniken und 
tollen Ideen versucht Frau van de Sand die Aquarellmalerei den Kursteilnehmern, auch Einsteigern, be-
geistern zu lassen. So werden die Grundlagen sowie aber auch die Erweiterung der Technik in der 
Malerei in spielerischer Form vermittelt. 

Leitung:  Helga van de Sand,    Beginn: Montag, 23.05.2011 

Zeit:  17:30 - 19:00 Uhr,     Dauer:             6 mal  
Ort:  Realschule,       Gebühr: 16,00 € 
 
Gesundheitskurse 

"Vom Übergewicht zum Wohlfühlgewicht" - Stationen der Veränderung, Kurs Nr. 10305 

Erfolgreich sein Verhalten zu ändern ist das Heikelste an einer langfristigen Ernährungsumstellung, 
denn das Erste, was sie bei einer Diät verlieren ist Ihre gute Laune. Wenn sie sich alle Wohlgerüche, die 
Sie lieben und alle Nahrungsmittel, die sie mögen, sich versagen, verbleiben Sie in einem 
immerwährenden Zustand des Hungerns. Die Folgen sind Frustration und Enttäuschung. Veränderung 
ist das Ergebnis eines langfristigen Prozesses, der mit harter Arbeit verbunden ist. Auf diesem Weg gibt 
es Durststrecken, Rückschläge und kritische Phasen. Auch selbst gewählte Veränderungen brauchen 
Mut, Kraft, Disziplin und Eigenmotivation. Gute Vorsätze allein helfen oft nicht. 
In diesem Vortrag wird anhand eines gesundheitsbezogenen Verhaltensmodell vorgestellt, wie und 
wann eine Veränderung stattfindet und welche Strategien notwendig sind. Die Änderung von Lebens- 
und Eßgewohnheiten ist ein abwechslungsreicher Weg, zu dem auch Stolpersteine und Hindernisse 
gehören. Lassen Sie Rückschläge nicht zur Sackgasse werden. 
Leitung:  Sabine Mayer-Bolte,     Beginn: Montag, 23.05.2011 
Zeit:  20 - 21:30 Uhr               Dauer: 1 mal  
Ort:  Rathaussaal                   Gebühr: 7,00 € 

Fit in den Sommer, Kurs Nr. 10304 
Der Workshop beinhaltet die Übungen aus den VHS-Kursen "Fit in den Frühling" und "Fit in den Som-
mer". Wir stellen den Körper und Geist um auf die wärmere Jahreszeit und tanken frische Energie und 
Lebenskraft. Alltagsbeschwerden wie Kopfschmerzen, Rückenbeschwerden und Verspannungen sowie 
Allergien und das Immunsystem erfahren eine positive energetische Balance und wir bekommen neuen 
Lebensschwung. Die Entspannungsübungen am Ende des Workshops vermitteln uns ein umfassendes 
Wohlbefinden. 
 



Leitung:  Dorothee Rothmaier-Keinath,    Beginn: Donnerstag, 26.05.2011 
Zeit:  18:30 - 21:00 Uhr                        Dauer: 1 mal  
Ort:  Aula der Schillerschule,               Gebühr: 13,00 € 
 
Koch und Backkurse 
Kochen mit dem Thermomix, Kurs Nr. 10354 
Köstliche Rezepte für die Mediterane Küche. Für alle Interessierte, entweder, die einen Thermomix 
besitzen oder Informationsbedarf haben und Lust auf neue Rezepte haben. Die Geräte werden im Kurs 
gestellt. Begrenzte Teilnehmerzahl.  
Leitung:  Elisabeth Köpf,    Beginn: Donnerstag, 30.06.2011 
Zeit:  17:45 - 21:45 Uhr     Neues Kursangebot! 
Dauer:  1 mal,    Ort:  Realschule,    Gebühr: 15,00 € 
 
 

VEREINSMITTEILUNGEN  
 

Sportverein Untermarchtal 
Altpapier-, Kartonagen- und Schrottsammlung am 04.06.2011        
 
Der Sportverein bittet die Bevölkerung um Bereitstellung folgender  
Altmaterialien bzw. Wertstoffe bei der Sammlung 

am Samstag, dem   04.  Juni  2011  ab  08.00 Uhr: 
Altpapier (gebündelt) – Kartonagen – (gebündelt oder zusammengelegt),  

Alteisen (keine Elektrogroßgeräte) 
 
Der Verein bedankt sich im Voraus für die Bereitstellung!!! 
 

FC Marchtal – Aktive 
1. Mannschaft: FC Marchtal – TSG Zwiefalten 4:2 (1:0) 
Erneut holen die Marchtaler Kicker drei eminent wichtige Punkte!  
Marchtal – an diesem Sonntag etwas ersatzgeschwächt – brauchte eine gewisse Zeit, um in’s 
Spiel zu finden, was wohl auch daran lag, dass man den Gästen sehr viel Respekt entgegen-
brachte (gegen Zwiefalten gab es in den letzten Spielen nur wenig zu holen). Beide Teams 
geizten in den ersten 30 Minuten mit Torchancen. Dann aber hatten die Gäste eine Mehrfach-
Möglichkeit, doch fanden sie im glänzend aufgelegten FC-Keeper Daniel Theurer ihren Meister. 
Kurz vor der Pause zeigte Marchtal dann, wie man es besser macht. Nach einem Eckball wur-
de Valentin Gombold sträflich freigelassen, so dass er keine Mühe hatte, seine Mannen mit 1:0 
in Führung zu bringen. Danach ging es in die Halbzeitpause. Nach dem Wechsel passierte zu-
nächst wenig. Knapp eine Stunde war dann bereits gespielt, als die TSG einen Foulelfmeter 
zugesprochen bekam. Die Gemüter auf Seiten der Marchtaler erhitzten sich, denn nicht nur 
der direkt Beteiligte FC-Abwehrrecke Armin Geiss wollte einen fairen Zweikampf gesehen ha-
ben. Wie auch immer, die Gäste verwandelten den Strafstoß, wenn auch mit Mühe. Dass die 
Marchtaler nun sehr wütend waren, zeigte sich sofort nach dem Ausgleichstreffer. Mit voller 
Kraft voraus wurde das TSG-Tor nun bestürmt, und Zwiefalten wusste sich des öfteren nur mit 
Fouls zu helfen. Nur wenige Minuten waren seit dem 1:1 vergangen, da wuchtete Joachim 
Egle eben einen dieser Freistöße per Kopf zum 2:1 in die Maschen, was für großen Jubel bei 
den heimischen Anhängern sorgte. Für eine Art Vorentscheidung sorgte in der 72. Minute er-
neut Vale Gombold (Direktabnahme nach schöner Vorarbeit von Matthias Stützle). Eigentlich 
war die Messe nun gelesen, aber da der FCM hinlänglich dafür bekannt ist, seinen Fans in  
wichtigen Spielen Spannung bis zum Schluss zu garantieren, ermöglichte man nach einer 
Konfusion im Fünfmeterraum der TSG den Anschlusstreffer (85.). Einige bange Minuten 
mussten nun überstanden werden. Mit einem Konter in der Nachspielzeit beseitigte dann 
allerdings wiederum Gombold – allerdings aus stark abseitsverdächtiger Position – letzte 
Zweifel am verdienten FCM-Sieg.  
 
2. Mannschaft: FC Marchtal II – TSG Zwiefalten II 1:0 (0:0) 
Marchtal feiert Reservemeisterschaft – nach 16 Jahren wieder! 
Für viel Euphorie auf dem Sportgelände in Untermarchtal sorgte bereits im Vorspiel die FCM- 
Reserve, die durch ein Traumtor von Markus „Heeenz“ Knupfer (60.) Verfolger Zwiefalten  
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besiegte und somit den Titel klar machte, auf den man seit der Saison 1994/95 so sehnsüchtig 
wartete. Alexander Thiedigk verschoss noch einen Strafstoß (80.), was hernach allerdings 
niemanden mehr interessierte. Mit „Oh wie ist das schön…“- und „Humpa…“-Sprechchören 
wurde nach dem Spiel die Party eingeleitet, die noch weit bis nach Mitternacht andauerte. 
Bereits am vergangenen Dienstag bestritt die FCM-Reserve ihr vorletztes Spiel beim Vorletzten  
in Seekirch. Eine Halbzeit lang dauerte es, bis die Strapazen der Feierlichkeiten „rausgelaufen“ 
waren, dann drehte Marchtal auf, konnte aber letztlich nur ein Tor zum überaus verdienten 
1:0-Sieg erzielen (Holger Stützle / 75. / FE). Am 29. Mai wird die Marchtaler Reserve dann in 
Betzenweiler ihren Meisterwimpel empfangen. In diesem letzten Spiel geht es auch noch 
darum, die komplette  Saison ungeschlagen zu absolvieren! 
 
FC Marchtal – Aktive   -   1. Mannschaft: SV Uttenweiler II - FC Marchtal 2:1 (1:0) 
Was beim Nachholspiel in Seekirch (2:1-Sieg / Torschützen Valentin Gombold und Thomas 
Müllerschön) noch gut ging, wurde den Marchtalern bei der Zweiten des SVU zum Verhängnis: 
Die Chancenverwertung! So wurde es nichts mit dem Ausbau der Tabellenführung, im Gegen-
teil. Die Konkurrenz aus Uttenweiler und Dürmentingen ist nun auf Tuchfühlung zum FCM, 
beide weisen lediglich 3 Punkte Rückstand auf. Zum Spiel: Die zahlreichen Zuschauer sahen 
ein Spiel auf gehobenem Kreisliga-B-Niveau, das weitgehend ausgeglichen war. Uttenweiler – 
mit dem stärksten Angriff der Liga – setzte immer wieder zu gefährlichen Aktionen an, aber 
auch Marchtal kam zu etlichen guten Tormöglichkeiten. Mitte der ersten Halbzeit bekam der 
SVU eine berechtigten Strafstoß, den FC-Keeper Daniel Theurer bravourös entschärfte. Dumm 
nur, dass der sehr penibel agierende Schiri den Elfer aufgrund unzulässiger Bewegungen des 
Torhüters wiederholen ließ. Im zweiten Anlauf gelang dem SVU damit doch noch die Führung. 
Dass die Hausherren mit diesem Ergebnis in die Halbzeit gehen konnten, lag vor allem an der 
bereits eingangs erwähnten Abschlussschwäche der Marchtaler. Im zweiten Durchgang war es 
ein Kampf auf Biegen und Brechen mit Chancen und Aluminium-Treffern auf beiden Seiten. 
Nach individuellem Fehler gelang dem SVU das 2:0 (68.), das Valentin Gombold aber umge-
hend mit dem 2:1 beantwortete (69.). Marchtal drängte nun, jedoch ohne letzte Konsequenz. 
Uttenweiler zeigte sich in der Defensive sehr robust und war mit Kontern stets gefährlich. So 
lief die Uhr herunter und mehr und mehr deutete sich an, dass es mit dem so wichtigen Remis 
an diesem Tag nichts mehr werden würde. Mit dem vielleicht etwas höheren Invest und auch 
ein bisschen Glück rang der SVU den FCM nieder und sorgte damit für Frust und Enttäuschung 
im FC-Lager.  
 
Vorschau: 
Kopf hoch Jungs! Ihr seid Tabellenführer und habt weiterhin alles in der eigenen Hand! 
Nicht ganz uninteressant ist vor den letzten drei Spieltagen ein Blick auf’s Restprogramm der 
drei Top-Teams:  
Marchtal: Neufra II (H), Betzenweiler (A), Altheim II (H) 
Dürmentingen: Zwiefalten (H), Uttenweiler II (A), Neufra II (H) 
Uttenweiler: Oggelshausen (A), Dürmentingen (H), Ertingen-Binzwangen (A) 
Daraus lassen sich zwei Dinge herauslesen: 1. Marchtal hat ein schweres Restprogramm, 
sicherlich aber nicht das Schwerste. 2. Das direkte Duell zwischen Uttenweiler und Dürmen-
tingen am vorletzten Spieltag spielt dem FCM natürlich in die Karten. 
Warum aber auf die Konkurrenz schauen, wenn man die Sache doch selber regeln kann. Am 
kommenden Sonntag (22.05.) empfängt Marchtal den FV Neufra II. Ein Sieg ist nach dem 
jüngsten Ausrutscher oberste Pflicht, um den Mit-Titelbewerbern zu zeigen, dass Marchtal  
präsent ist und sich die Meisterschaft nicht mehr nehmen lassen will. Im Hinspiel hatte man 
die Neufraer gut im Griff und siegte verdient mit 4:1. Doch Vorsicht: Die Gäste haben eine 
junge und auswärtsstarke Truppe, auch wenn sich Höhen und Tiefen im Verlaufe der Saison 
stets abwechselten. Die Tatsache, dass man bei der Titelvergabe noch ein gehöriges Wört-
chen mitreden wird, dürfte die Neufraer zusätzlich motivieren. Respekt ist also angebracht, 
mehr aber auch nicht. Jetzt gilt es, noch mal alle Kräfte zu mobilisieren und die anstehende 
Aufgabe mit 100%igem Willen und höchster Konzentration anzugehen. Dazu brauchen die 
Marchtaler Kicker auch die volle Unterstützung ihrer Anhänger. Auf geht’s, packen wir es 
gemeinsam an! Spielbeginn in Untermarchtal ist Punkt 15.00 Uhr. 

 
Ausblick: 

So, 29.05.2011: SV Betzenweiler – FC Marchtal 
Sa, 04.06.2011: FC Marchtal – FV Altheim II 

 



 

SSV Emerkingen 
Schnitzelessen im Sportgemeinschaftshaus 

 
Es ist wieder soweit, es gibt die besten Schnitzel weit und breit. 

 
Am Sonntag, dem 22.05.2011, haben wir unser Sportheim zum Schnitzelessen 

geöffnet. Das Sportheim ist ab 11 Uhr geöffnet. 
Bei schönem Wetter wird zusätzlich die Terrasse aufgestuhlt. 

 
Der Schnitzverkauf erfolgt nur zum Mittagstisch. 

Das SSV-Schnitzelteam 
 

Attraktives Freizeitprogramm beim Lauterlauf am 22. Mai 2011  
Rock & Rollinger beim Lauterlauf  
 
Lauterach/Hayingen: Sport für Jedermann, Kunst, Musik, Unterhaltung und leckeres 
Essen:  
Das bietet der erste Lauterlauf, der am Sonntag, dem 22. Mai 2011, startet. Start und 
Ziel sind in Lauterach an der Lautertalhalle. Anmelden können sich Kurzentschlossene 
noch bis eine Stunde vor Rennbeginn beim Start. Ab 10 Uhr beginnen das 
Rahmenprogramm und die Bewirtung. Zwischen 12.45 Uhr und 15.10 Uhr starten die 
Läufe zum ersten Lauterlauf: Nordic-Walking, Bambini- und Schülerläufe sowie der 
Hauptlauf. Zwischen 400 Metern und knapp 14 Kilometern führen die Strecken durch 
das Naturparadies von Lauter- und Wolfstal. Das Startgeld ist für das Kunstprojekt 
Lauter-Zeichen bestimmt. Neun Wegzeichen und Informationstafeln sollen die für die 
Alb bedeutende Lebensader für Einheimische und Touristen noch attraktiver machen. 
Am Nachmittag um etwa 16.30 Uhr wird das erste Wegzeichen „Lauter-Grenzen“ an 
der Lautertalhalle enthüllt.  
 
Im Start-Ziel-Bereich spielt die Stadtkapelle Hayingen zur Unerhaltung und Showtanz-
gruppen zeigen Ihr Können. Als besonderer Höhepunkt gilt um 15.30 Uhr der Auftritt 
der Schwabenrocker „Rock & Rollinger“ in der Lautertalhalle, wobei die Hymne 
„Schwobaland du bisch mei Heimat“ nicht fehlen wird. Für Kinder gibt es Traktoren-
rundfahrten, ein Spielmobil, einen Schminkstand und einen Luftballonwettbewerb. 
Überraschungen für Kinder haben auch die Hauptsponsoren des Laufs im Gepäck, die 
Energieversorger EnBW und Energie Südwest. Schirmherren des Projekts sind die 
Landräte der Kreise Reutlingen und Alb-Donau, Thomas Reumann und Heinz Seiffert. 
Organisatoren und Veranstalter sind die Vereine TSG Ehingen, der SC Lauterach und 
der TSV Hayingen. Lauf und Rahmenprogramm finden bei jedem Wetter statt: 
Information und Anmeldung unter www.lauterlauf.de 
 

Musikverein „Harmonie“ Baustetten e.V.  
Kreismusikfest 01-05. Juni 2011 - Spider Murphy Gang 
 
Vom 01.-05. Juni findet das 40. Kreismusikfest des Blasmusikkreisverbandes Biberach in Baustetten (bei 
Laupheim) statt. Als Highlight tritt am Samstag, 04. Juni die Spider Murphy Gang im Festzelt auf. 
Karten sind bei der Volksbank Laupheim mit allen Geschäftsstellen, telefonisch 07392/18334 und 
07392/705914, per Email vorverkauf@kmf-2011.de und im Kulturhaus Laupheim erhältlich. 
Kartenpreise: Vorverkauf 21 EUR, Abendkasse 24 EUR 
 
Weitere Highlights - Blasmusik der Spitzenklasse am Vatertag 
Am Donnerstag, 02. Juni (Vatertag) kommen die Liebhaber originaler Blasmusik voll auf Ihre 
Kosten. „Berthold Schick und seine allgäu6“, „Jörg Bollin und das Mährische Feuer“ und „Anton Gälle 
und seine Scherzachtaler Blasmusik“ unterhalten im Festzelt. Weitere Infos unter www.kmf-
2011.de 
 
 



          Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung: 
Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 
 
Gültig vom 22.05. bis 05.06.2011 
 
5. Sonntag der Osterzeit                                                            
 
Sa 21.05. 18.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
 
So 22.05. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche  
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 08.45 Uhr     Eucharistiefeier, Emeringen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Maiandacht, Klosterkirche  
 
Mo 23.05. 5. Osterwoche  

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

   17.30 Uhr Vesper, Klosterkirche 
  19.30 Uhr Maiandacht in der Kapelle Reichenstein  
 
Di 24.05. 5. Osterwoche  -  Tag des Gebetes für die Kirche in China 
  07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  07.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 25.05. 5. Osterwoche  - Beda  der Ehrwürdige, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
  Gregor VII., Papst   -  Maria Magdalena von Pazzi, Ordensfrau 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
  20.00 Uhr Wegstationen, Bildungshaus Untermarchtal 
 
 
 



Do  26.05. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums  
  07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

18.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
Fr 27.05. 5. Osterwoche   -  Augustinus, Bischof, Glaubensbote 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper,  Klosterkirche   
 
Sa 28.05. 5. Osterwoche 
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
6. Sonntag der Osterzeit           
 
Sa 28.05. Keine Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

  
So 29.05. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Einweihung des Feuerwehr-
Gerätehauses (Superior Edgar Briemle) 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  
  19.00 Uhr Maiandacht, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Maiandacht mit der Musikkapelle Obermarchtal, Münster  
    Obermarchtal 
Mo 30.05.  6. Osterwoche   

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
19.00 Uhr Bittprozession (Beginn: Parkplatz bei der 

Pfarrkirche) und Eucharistiefeier im Guten Hirten 
19.30 Uhr Maiandacht in der Kapelle Reichenstein 

 
Di 31.05. 6. Osterwoche 

07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 
17.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 
Mi 01.06. Justin, Philosoph, Märtyrer  

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

15.00 bis 16.00 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
 
Do 02.06. Christi Himmelfahrt Hochfest 
  08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Festgottesdienst, anschl. Öschprozession, Klosterkirche
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Prozession, Neuburg 
  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Prozession, Emeringen 
  09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Prozession, Münster Obermarchtal
  19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche   
 



Fr 03.06. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda   Herz-Jesu-Freitag   
07.00 Uhr Laudes, anschl. Anbetung,  Klosterkirche 
18.00 Uhr Vesper und Segen, Klosterkirche 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kelchkommunion, Klosterkirche 

Krankenkommunion nach Absprache mit Frau Werz, Tel. 07393 4398 
 
Sa 04.06 6. Osterwoche   -  Gebetstag um geistliche Berufe 
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
7. Sonntag der Osterzeit                                                            
 
Sa 04.06. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, anschl. Prozession,  
                                      Reutlingendorf  
 
So 05.06. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche  
 08.45 Uhr     Eucharistiefeier, Neuburg 

10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<  
 
Aus dem Jahresprogramm 2011 der  
Geschäftsstelle des Katholischen Dekanats Ehingen-Ulm 
 
Das Magnifikat als Quelle der Freude – Musikalisch-spiritueller Abend 

Am Mittwoch, 18. Mai, 20 Uhr erschließen Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel und 
Kirchenmusikdirektor Volker Linz im Marienheim in Ehingen eine zeitgenössische Ver-
tonung des Magnifikats. Der englische Komponist John Rutter hat 1990 eine eingän-
gige und schwungvolle Vertonung dieses Lobliedes verfasst. Er hatte dabei Länder wie 
Spanien, Mexiko oder Puerto Rico vor Augen, wo bei Marienfesttagen die Menschen 
auf den Straßen singen, tanzen und prächtige Prozessionen abhalten. Wie die Musik 
ist auch der Text des Magnifikats von großer Freude geprägt. Wer sich auf dieses 
große Gebet einlässt und sich einübt in die Haltung von Lobpreis und Gottvertrauen, 
wird mitten im Alltag gelassener und mit mehr Hingabe leben. Musikalische Kenntnisse 
sind nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei. Zur leichteren Planung ist eine Anmeldung 
bei der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Olgastraße 137, 89073 Ulm, Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erwünscht, aber nicht zwingend 
notwendig.  
 
Das Magnifikat Rutters wird am Sonntag, dem 28. Mai 2011, 20 Uhr in der 

Stadtpfarrkirche St. Blasius in Ehingen aufgeführt. 

„Erfahrt ihr Christus in euch?“ – Biblische Impulse zur inneren 
Erneuerung 
 
Am Samstag, 4. Juni, 16 bis 21 Uhr erschließt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel 
im Kloster Brandenburg in Dietenheim-Regglisweiler den Zweiten Korintherbrief. 
Paulus fragt darin: „Erfahrt ihr nicht an euch selbst, dass Christus Jesus in euch ist? 
Sonst hättet ihr ja schon versagt!“ Tatsächlich stellt der Brief unseren oft trägen  
 
 

 



 
Glauben infrage. Doch gleichzeitig macht er Mut, Tag für Tag die innere Erneuerung  
zu wagen. Dem Menschen, der Christus in sich spürt, erwachsen ungeheure Kräfte zur 
Bewältigung des aufreibenden Alltags. In einer Pause gibt es ein Abendessen und von 
21 bis 21.30 Uhr die Möglichkeit zur Teilnahme an einem Nachtgebet. Der biblische 
Nachmittag/Abend findet in der Reihe NEUFINDLAND statt, mit der die Dekanatsge-
schäftsstelle Impulse zur „vollständigen Erneuerung“ (2 Kor 13,9) von Glaube und 
Kirche geben möchte. Anmeldungen sind bis 1. Juni in der Dekanatsgeschäftsstelle 
Ehingen-Ulm, Olgastraße 137, 89073 Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de möglich. 
 

 
 

 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Untermarchtal sucht zum frühestmöglichen 
Termin eine/n  
 

Mesner/in 
 
unbefristet und mit einem Beschäftigungsumfang von 12,7 % (5 Stunden/Woche) für 
die Kath. Pfarrkirche St. Andreas. Das Aufgabengebiet umfasst neben dem liturgischen 
Dienst u. a. die Pflege der liturgischen Geräte, die Betreuung der technischen Anlagen 
und die Erledigung der Kirchenwäsche. 
 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbe-
reitschaft. Sie zeigen Verständnis und Interesse für die Aufgaben der Katholischen 
Kirche und bejahen die Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur Katho-
lischen Kirche wird vorausgesetzt. 
 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis  
zum 15.06.2011 an die Kath. Kirchengemeinde St. Andreas, 
z. Hd. v. Herrn Wolfgang Maier, Römerweg 8, 89617 Untermarchtal Telf.:07393/6843 
 
 

 

Wochengedanke 
 

Es gibt nichts Größeres,  
als dass ein Mensch für andere ein Segen ist. 

                                                              (Dietrich Bonhoeffer) 
 
 
 
 
 
  
 
 
 



 

 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Untermarchtal 
 

EINLADUNG ZUR EINWEIHUNG 

DES NEUEN 
FEUERWEHRGERÄTEHAUSES 

AM SONNTAG, 29. MAI 2011 

Programm 
 

9.30 Uhr   Gottesdienst 
   mit Segnung des neuen Feuerwehrgerätehauses 

anschließend Frühschoppen mit den „Schwäbischen   
Altbachmusikanten“ aus Pflummern 

ab 11.30 Uhr Mittagessen 

   Bratwürste mit Salat 
   Gulasch mit Knöpfle 
 

ab 14.00 Uhr  Kaffee und Kuchen 
ab 16.00 Uhr  Auftritt der Jazztanzgruppe Untermarchtal 

 

Weitere Programmpunkte 

• Rauchmelderpräsentation 

•••• Spiele für Jung und Alt 

• Kinderspiele 
• Vorführung der Drehleiter durch die Freiwillige Feuerwehr Munderkingen 
• Fotoausstellung und Dokumentation von Hermann Illenberger 

 
 

 
 
 

 

 

Wir laden Sie und Ihre Familien herzlich ein 
und würden uns über Ihr Kommen sehr 

freuen 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Untermarchtal 


